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Jugend Verbandsliga Rheinland Süd/West (HR)

TuS Rheinböllen : SV Trier-Olewig 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

TuS Rheinböllen gegen SV Trier-Olewig 3:7

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom SV Trier-Olewig, als Felix Meder
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler vorzeitig
sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0 gegen Lorek / Meder fanden Paul / Küllmer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich mussten Zimmermann / Grafe
zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Hohenester / Meder aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Den Sieg von Leonard Hohenester konnte Tim Zimmermann im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz 1:0 Satzführung verlor Julian Lennart
Paul sein Spiel gegen Pero Lorek letztlich mit 1:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Ben Küllmer beim 3:0 gegen Thomas Meder. Einen Zähler für die Gäste
musste Adrian Grafe nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Felix Meder hinnehmen. Einen
extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 46 Ballwechsel
umfasste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Zwei Sätze lang fand Tim
Zimmermann gegen Pero Lorek das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf
Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Keinen
Zähler beisteuern konnte Julian Lennart Paul im Spiel gegen Leonard Hohenester, das 0:3 verloren
ging. Ben Küllmer verlor sein Spiel gegen Felix Meder unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit
3:6. Chancenlos war Adrian Grafe gegen Thomas Meder nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war nicht zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Rheinböllen nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der SV Trier-Olewig vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2022 gegen die TTG Daun-
Gerolstein ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Rheinböllen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.10.2022 gegen die TTG Daun-Gerolstein.

 Statistik:
 TuS Rheinböllen

Doppel: Paul / Küllmer 1:0, Zimmermann / Grafe 1:0 
Einzel: T. Zimmermann 0:2, J. Paul 0:2, B. Küllmer 1:1, A. Grafe 0:2 

 SV Trier-Olewig
Doppel: Lorek / Meder 0:1, Hohenester / Meder 0:1 
Einzel: P. Lorek 2:0, L. Hohenester 2:0, F. Meder 2:0, T. Meder 1:1


